
Einhundert Jahre Römische Quartalschritt
un Römisches Institut der GöÖörres-Gesellschaft

9087 wurde die Römische Quartalschrift 100 Jahre alt Aus diıesem
Anla{fß fanden September ZWE1 wıssenschattliche Symposıen Der
Herr Vorsitzende der Deutschen Bischofskonferenz richtete be] dieser (S2-
legenheıt die Herausgeber und Miıtarbeiter der Zeıitschriftt folgendes
Schreiben

Köln, den 31 Julı 1987

Sehr geehrter Herr Proftfessor Dr Gatz!

Zum einhundertjährigen Bestehen der Römischen
Quartalschrift für christliche Altertumskunde un: Kır-
chengeschichte spreche iıch Ihnen un: den anderen Her-
ausgebern Miıtarbeıtern CiMEN herzlichen lück-
wunsch au  ® Die VO Anton de Waal ı Jahrhundert des
Hıstorısmus ach der Öffnung des Vatıkanıschen Archivs
begründete Zeitschrift hat sıch bald internatıi0-
nal beachteten Forum entwickelt und S1C 1ST. diesem
Anspruch bıs heute ILGU geblieben Die VO der Zeitschrift
gepilegte Christliche Archäologie und Kiırchengeschichte
bılden wesentliche Zweıge der Theologie, die Aaus
den Quellen der Überlieferung schöpft un die Geschicht-
iıchkeit des Glaubens wıeder verdeutlichen mu
Ich danke Ihnen besonders dafür, da{fß S1€e die Römische
Quartalschrift LreuUer Bindung die katholische TIradı-
LILON leıten

Ich wünsche Ihren Konfterenzen GIiMN Gelingen
un bıtte S1e, die eilnehmer herzlich VO 1908008 grüßen

Herzliche Grüße
Ihr

+ Frepk Cord. z



1988 wiırd auch das Römische Instiıtut 100 Jahre alt Dieses Jubiläum
wırd mıt einem Symposıon Zn 'LThema „Katholische Reform“ begangen.
Es schliefßt die Institutsprojekte Z Geschichte des Trıdentinums, der
Kölner Reformnuntiatur und des Staatssekretarıates

Im Hınblick darauf 1St diesem Band unserer Zeitschrift eıne kurze (GE=-
schichte des Instituts vorangestellt. Neben den Referenten der trüheren
Jubiläen haben diesem Band auch andere Mitarbeıter einen Beıitrag beı-
YESLEUECTT. Dıies alles VO der ungebrochenen Vıtalıtät des Instıituts.
Allen Miıtarbeıtern und Freunden Nl herzlich gedankt.

Erwin (Jatz


